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Handlungskompetenzen zur Vertiefung bis üK 2. Lehrjahr 
 

Bereich Handlungskompetenz 

Vertiefung hat statt 

 gefunden 

Lernender Berufsbildner 

KIR / ALU  Symmetrischer 90° - Bogen erstellen  
  

 Fluchten konforme Rohrverlegung  
  

  
  

KIR  
Schwanenhals auf Mass biegen  

  

 

Symmetrische offene Richtungsän-

derungen 
  

  
  

PVC-Kanal 90°-Gehrungsschnitt   

 Deckel abbiegen 
  

 
Fluchten konforme Verlegung   

 Schnitte sauber bearbeitet 
  

  
  

Kabelmontage Symmetrische 90° - Bogen 
  

 Fluchten konforme Verlegung 
  

  
  

Verdrahtung /  

Anschluss 

AP-/UP-Abzweigdosen verdrahten 
  

 
Schalter / Steckdosen / Verbraucher   
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Die Vertiefung der Handlungs- und Fachkompetenz sollte beim täglichen Arbeiten geschehen. 

Zur Überprüfung dieser Kompetenzen kreuzt die lernende Person die bereits vertieften Punkte 

an. Bespricht dies mit dem zuständigen Berufsbildner im Betrieb und nimmt dieses Dokument 

unterschrieben in den üK 2. Lehrjahr mit. 

 

 

Name der lernenden Person: .....................................................................  
 
Datum, Unterschrift Lernende/r:  ..................................................................  
 
Datum, Unterschrift Berufsbildner: ................................................................  
 

 
   

Allgemeine Fach-

kompetenzen 

Versteht die Lichtgrundschaltungen 

und kann diese installieren 
  

 

Kann: 

- die Lichtgrundschaltungen sche-

matisch zeichnen 

  

 

- ein Bauplan lesen und interpretie-

ren 
  

 

- die Anzahl der Drähte inkl. Funk-

tion in ein Bauplan einzeichnen 
  

 

Erstellt selbständig ein Materialaus-

zug einer Installation 
  

 

Kennt: 

- die verschiedenen Rohre / Kanal-

typen und Verwendungszwecke 

  

 

- die verschiedenen Überstromun-

terbrecher 
  

 

- die Normen zur Verhinderung ei-

nes Elektro-Unfalles 
  

 

Wendet die Unfallverhütung konse-

quent an 
  

 
   

Kursvorbereitung Repetition der Kursunterlagen 

mindestens 8 Stunden 
  


